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Ergebnisprotokoll zur konstituierenden Sitzung des regionalen Be-
gleitausschusses zum GAP-SP 2023 - 2027 am 31.01.2023 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
 
am 31.01.2023 fand die konstituierende Sitzung des regionalen Begleit-
ausschusses (BGA) zum GAP-Strategieplan (GAP-SP) 2023 – 2027 als 
Hybrid-Veranstaltung in den Räumlichkeiten der SAB statt. Die Vertreter 
des BMEL und der EU-Kommission (KOM) waren online zugeschaltet.  
 
Im Folgenden werden die Ergebnisse der konstituierenden Sitzung des 
BGA zusammengefasst.  
 
Alle Sitzungsunterlagen finden Sie auch auf der Internetseite zum GAP-SP 
in Sachsen unter www.gap-strategieplan.sachsen.de. 
 
 
TOP 1 Begrüßung und Vorstellung der Tagesordnung 
 
Nach einer kurzen Erläuterung des Ablaufs durch die regionale Verwal-
tungsbehörde wird auf die neue Struktur des zu konstituierenden regiona-
len BGA eingegangen. Die Beschlussfähigkeit des BGA wird festgestellt. 
Insgesamt nehmen 19 stimmberechtigte BGA-Mitglieder an der Sitzung teil. 
Gemäß Geschäftsordnung ist der BGA beschlussfähig, wenn mindestens 
11 der 19 Mitglieder des BGA anwesend sind.  
 
 
TOP 2 Vorstellung der Geschäftsordnung und der Aufgaben des regi-
onalen BGA / Beschluss der Geschäftsordnung 
 
Die regionale Verwaltungsbehörde stellt den Entwurf der Geschäftsord-
nung (GO) und die Aufgaben des regionalen BGA vor und geht auf die Zu-
sammenarbeit mit dem BGA auf Bundesebene sowie die geplante Zeit-
schiene bei der Umsetzung des GAP-SP ein. Der Entwurf der GO wurde 
den BGA-Mitgliedern zusammen mit der Einladung zur regionalen BGA-
Sitzung übermittelt. Seitens der Mitglieder gab es keine Rückmeldungen. 
Die KOM hatte zwei Änderungswünsche, diese wurden berücksichtigt. Der 
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regionale BGA beschließt nach erfolgter Prüfung einstimmig seine Geschäftsordnung 
zur Umsetzung des GAP-SP im Freistaat Sachsen im Zeitraum 2023 – 2027 in der vor-
liegenden Fassung (Anlage 2). Der BGA ist damit konstituiert. 
 
In der anschließenden Diskussion tritt die Frage auf, ob eine Weiterleitung der Sit-
zungsunterlagen des regionalen BGA an die jeweiligen WiSo-Partner auf Bundesebene 
erfolgen kann. Dies ist möglich. Die WiSo-Partner auf Landesebene können zudem 
länderspezifische Themen, die auf Bundesebene diskutiert werden sollten, über ihre 
WiSo-Partner auf Bundesebene in den nationalen BGA einbringen.  
 
 
TOP 3 Bericht von der 1. Sitzung des Bundes-BGA 
 
Die Nationale Verwaltungsbehörde für den GAP-SP 2023 – 2027 (BMEL, Ref. 617) 
stellt die Aufgaben und Kompetenzen des nationalen BGA (BGA-NSP) sowie das Zu-
sammenspiel mit den regionalen BGA auf Länderebene vor. Es wird auf den jährlichen 
Zeitrahmen auf Bundesebene und die die Zeitplanung bestimmenden Faktoren einge-
gangen. Alle Beteiligten weisen darauf hin, dass es sich bei dem dargestellten Zeitrah-
men um einen idealtypischen Zeitablauf handelt, der sich in der Praxis erst noch be-
währen muss. Künftig wird es für den BGA-NSP zwei Begleitausschusstermine pro 
Jahr geben (Ende März/Anfang April ab 2024 sowie Ende Juli/Anfang August ab 2023). 
Die konstituierende Sitzung des BGA-NSP fand am 16.12.2022 statt.  
 
Durch gegenseitige Mitgliedschaft der regionalen Verwaltungsbehörden im BGA-NSP 
sowie der zuständigen Verwaltungsbehörde auf Bundesebene in den regionalen Be-
gleitausschüssen soll ein regelmäßiger Informationsaustausch gewährleistet werden. 
Die Sitzungsprotokolle des BGA-NSP werden den Mitgliedern des regionalen BGA zur 
Verfügung gestellt. Ebenso erhält der BGA-NSP die Sitzungsprotokolle der regionalen 
BGA.  
 
 
TOP 4 Sachstand Vorbereitung neue Förderperiode  
 
Die regionale Verwaltungsbehörde gibt einen Überblick über den Sachstand der Vorbe-
reitung der neuen Förderperiode. Die Genehmigung des GAP-SP ist am 21. November 
2022 erfolgt. Mit dem GAP-SP ist die gesamte GAP-Förderung (1. Säule EGFL und 2. 
Säule ELER) in einem Dokument verankert. Die Finanzausstattung des GAP-SP in 
Deutschland und Sachsen sowie die Verteilung der ELER-Mittel in Sachsen werden 
dargestellt. Weiterhin wird ein Überblick über den Sachstand der Erarbeitung der ein-
zelnen Förderrichtlinien geben. Die Verbindung des GAP-SP zu den einzelnen Förder-
gegenständen wird am Beispiel der Naturschutzförderung gegeben. Ein entsprechen-
der Überblick zu allen relevanten Förderrichtlinien/Fördergegenständen und die Ver-
bindung zum GAP-SP wird dem BGA zusammen mit dem Protokoll übermittelt.  
 
Die Schwerpunkte der ELER-Förderung in Sachsen liegen im Bereich der Flächenför-
derung sowie bei LEADER. In der Diskussion wird seitens der Vertreter der Landwirt-
schaft kritisch angemerkt, dass der LEADER-Anteil in Sachsen im Verhältnis zur inves-
tiven Landwirtschaftsförderung sehr hoch gewählt sei. Es wird erläutert, dass Sachsen 
einen Großteil der Förderung des ländlichen Raums aus ELER über LEADER finanziert 
und im Gegensatz zu anderen Bundesländern im ländlichen Raum keine ELER-
Mainstream-Förderung erfolgt. Zudem wird in Sachsen über LEADER verstärkt in die 
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regionale Vermarktung und die regionale Wertschöpfung investiert, was wiederum 
ebenso der Landwirtschaft zugutekommt. 
 
Im anschließenden Bericht der EU-Kommission wird allen Partnern, die an dem Erar-
beitungsprozess des GAP-SP in Sachsen beteiligt waren, für die gute Zusammenarbeit 
gedankt. Die Genehmigung des GAP-SP als ein gemeinsames Dokument für die Um-
setzung der ersten und zweiten Säule der GAP ist ein entscheidender Meilenstein und 
gibt den Landwirten Planungssicherheit. Die Mitwirkung der KOM in den regionalen 
BGA mit beratender Funktion und der gegenseitige Austausch sind sehr wichtig, um 
eine gute Umsetzung des GAP-SP zu gewährleisten. 
 
 
TOP 5 Informationen der Zahlstelle 
 
Die EU-Zahlstelle berichtet zur Umsetzung des GAP-SP im Sinne der Zahlstelle und zu 
den erheblichen Herausforderungen, die dieser Prozess sowohl für die Antragstellen-
den als auch für die Verwaltung darstellt. Vor allem die langwierigen politischen Pro-
zesse erschwerten die rechtzeitige Programmierung als Basis für die Antragstellung. 
Es wird auf den Stand der Umsetzung hinsichtlich Antragstellung und Bewilligung im 
Bereich der Flächenmaßnahmen, der investiven ELER-Maßnahmen sowie der Sektor-
programme (EGFL-Marktmaßnahmen) eingegangen. Detaillierte Informationen zur 
Leistungsberichterstattung und der Leistungsüberwachung bei der Umsetzung des 
GAP-SP werden auf der nächsten BGA-Sitzung im Sommer 2023 thematisiert.  
 
 
TOP 6 Vorstellung der Vorhabenauswahlkriterien 
 
Die regionale Verwaltungsbehörde stellt die Vorhabenauswahlkriterien für die Förder-
periode 2023 – 2027 vor. Die Vorhabenauswahl ist für die investive ELER-Förderung 
weiterhin verpflichtend und muss mit dem GAP-SP im Einklang stehen. Die Zuständig-
keit für die Festlegung der Vorhabenauswahlkriterien liegt bei den Ländern. Eine we-
sentliche Neuerung ist, dass für investive Interventionen, die eindeutig Umweltzielen 
dienen, keine Auswahlkriterien mehr erforderlich sind, sofern die Mitgliedstaaten dies 
beschließen.  
 
Durch die Referate 58 und 31 des SMEKUL wird ein Überblick zu den Auswahlkriterien 
der RL NE/2023, LIE/2023 und WIN/2023 gegeben. Im Bereich der Naturschutzförde-
rung wurden die Auswahlkriterien aufgrund der neuen rechtlichen Möglichkeiten redu-
ziert, an den Grundprinzipien der letzten Förderperiode jedoch festgehalten. Im Bereich 
der Naturschutzplanungen (Gebietsbetreuung/Artenmanagement), die nicht zwingend 
der Festlegung von Auswahlkriterien unterliegen, wurde aus fachlichen Gründen an 
diesen festgehalten, die Kriterien sowie die Indikatoren jedoch angepasst und wo mög-
lich vereinfacht.  
 
Neuerungen im Bereich der investiven Landwirtschaftsförderung gibt es insbesondere 
im Bereich Existenzgründung/Hofnachfolge (RL LIE/2023), welcher bisher nicht über 
den ELER finanziert wurde. Im Bereich Wissensaustausch, EIP, Netzwerke und Koope-
ration (RL WIN/2023) werden künftig alle Vorhaben und Anträge in einer Vernetzungs-
stelle gesammelt, die Bewertung anhand der Kriterien wird von den Bewilligungsbehör-
den übernommen.  
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Die Finalisierung der Vorhabenauswahlkriterien ist bis zum Start der Förderaufrufe 
notwendig. Zurzeit werden noch letzte offene Punkte geklärt und mit der KOM abge-
stimmt. Die abgestimmte Fassung geht dem BGA zur nochmaligen Möglichkeit zur 
Stellungnahme zu.  
 
 
TOP 7 Vorstellung der neuen Bestimmungen zu Kommunikations- und Sichtbar-
keitsmaßnahmen 
 
Die regionale Verwaltungsbehörde gibt einen Überblick über die neuen Anforderungen 
zu den Kommunikations- und Sichtbarkeitsmaßnahmen, die künftig von den Antragstel-
lern bestimmter ELER-geförderter Interventionen umzusetzen sind. Ebenso informiert 
sie über die geplanten Aktivitäten der regionalen Verwaltungsbehörde. Die Umsetzung 
der Kommunikations- und Sichtbarkeitsmaßnahmen erfolgt auf regionaler Ebene. Ent-
sprechende Bestimmungen zu Kommunikations- und Sichtbarkeitsmaßnahmen für die 
Umsetzung ELER-geförderter Vorhaben befinden sich zurzeit noch in Erarbeitung. Die 
finale Fassung wird im Internet unter www.gap-strategieplan.sachsen.de veröffentlicht.  
 
Als wesentliche Neuerung wird die ausschließliche Verwendung des EU-Emblems ge-
nannt. Um dennoch auf die Umsetzung des GAP-SP in Sachsen hinzuweisen, wird 
zukünftig neben dem EU-Emblem ein sogenanntes Initialzeichen verwendet. Eine wei-
tere wesentliche Neuerung ist die Abtretung umfassender Lizenzrechte an die EU zur 
Nutzung jeglichen Kommunikationsmaterials. Es kam die Frage auf, ob es zu diesem 
Punkt Leitlinien oder andere Referenzmaterialien gäbe; dies wird von der KOM geprüft.  
 
 
TOP 8 Sonstiges und Ausblick 
 
Der nächste Sitzungstermin des regionalen BGA ist für den 20. Juni 2023 geplant. Der 
Tagungsort wird noch bekannt gegeben. Aufgrund der jeweiligen Zeitschienen ist vor-
gesehen, die 10. Sitzung des BGA zum EPLR 2014 – 2020 am gleichen Tag und Ort, 
jedoch als separate Veranstaltung durchzuführen.   
 
 
gez. Tanja Schwarzbach 
 
 
Anlagen:  
 

- Geschäftsordnung 
- Präsentation ELER-VB, ZA 
- Präsentation BMEL 
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